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6.1

Die Bugteile 6 und 6.1 aufeinanderkleben, dabei 
auf linke und rechte Ausführung achten. Die 
Bugteile dann auf den Kiel 5 kleben.
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8

7

Die Seitenteile 8 in die Nuten der Spanten 1 bis 
4 stecken und nach der Stufe am Spant 3 
ausrichten. Dann in den Absatz von Teil 6.1 
einkleben. Die Seitenteile 8 mit den Spanten 
und den Stringern 7 verkleben.

3

6.1

5

Für den Bau empfehlen wir unsere 
aero-pick Modellbau-Nadeln
Best.-Nr. 7855/02

Einleitung:
Der Zusammenbau sollte in der Reihenfolge der Baustufen nach dieser Anleitung erfolgen.
Die lasergeschnittenen Bauteile sind mit Bauteilnummern versehen. Die Stege der Laserteile müssen  mit einem dünnen 
Bastlermesser nachgeschnitten werden und die dunklen Kanten sollten mit Schleifpapier gesäubert werden, um gute 
Verklebungen zu erzielen. Alle Bauteile vor dem Kleben auf den richtigen Sitz prüfen, eventuell muss etwas 
nachgearbeitet werden. Vor Beginn der nächsten Baustufe sollten alle Klebestellen gut ausgehärtet sein. Zum Kleben 
empfehlen wir einen schnell aushärtenden Weißleim. Bei wasserlöslichem Leim können Korrekturen auch nach dem 
Aushärten durch Anfeuchten der entsprechenden Stellen vorgenommen werden. Der Leim wird dann durch die Lackierung 
wasserfest. Auf das noch nicht lackierte Mahagoni-Holz bzw. auf die später sichtbaren Außenseiten darf kein Leim 
kommen, da dies nach dem Lackieren als Fleck erscheint. Am Besten werden die Bauteile aus Mahagoni-Holz vor dem 
Leimen dünn mit Porenfüller (Bestell-Nummer 7666/02) grundiert und mit Schleifpapier Körnung 320 angeschliffen. Bevor 
das Boot ins Wasser gesetzt wird, muss es mit Bootslack innen und außen  lackiert werden, damit das Holz und die 
Leimstellen wasserfest werden. Teile, die auf den Bootslack geklebt werden, mit einem 2-Komponenten-Klebstoff 
verbinden.

Motorisierung:
Außenbordmotor Aqua Race 60 Best.-Nr. 7005/01
     ohne Elektromotor und Schraube
Außenläufer Ø 28 mm / Welle 3,17 / 3000KV
2-Blatt-Schiffsschraube Ø 29-31 mm                   
Fahrtregler actronic 40                                  Best.-Nr. 7002/51
Prog-Card für actronic 40 Best.-Nr. 7002/49
2 x 2S Lipo 1800 mAh oder 7 Zellen NimH
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Die Spanten 1 bis 4 
auf die Depronplatte 
0 aufstecken. Den 
Kiel 5 in die Nuten 
der Spanten und in 
die Hellingplatte 0 
stecken und 
verkleben. Sobald 
die Klebestellen 
ausgehärtet sind, die 
Stringer 7 aufkleben.

Bestell-Nummer

1

2

3

3052/00

3

Wenn das ausgeschnittene innere Teil 4.1 von Spant 
4 eingeklebt wird, entsteht in der Rumpfspitze ein 
Hohlraum, der das Boot unsinkbar macht.

Tipp
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Das hintere Bodenteil 9 auf die 
Spanten 1 bis 3 aufkleben.

1

2

3

Den Halbspant 10 auf den Boden 9 
aufkleben, bündig mit Spant 3 und 
dem Absatz in Seitenteil 8.
Die Verstärkungen 5.1 + 5.2 links und 
rechts auf den Kiel 5 aufkleben.

Das vordere Bodenteil 11 auf den 
Spant 10 aufkleben, dabei an der 
Stufe des Seitenteils 8 ausrichten. 
Dann auf die Stringer 7 aufkleben.

10 9

3

8

5.1

5.2

5

4

5

6



Die Stützfüße der Spanten 1 bis 4 und 
vom Kiel 5 entfernen.

5
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Zuerst den Stringer 15 einkleben. Danach die 
Stringer 12, 13, 14 . Die Teile 24 an den Kiel 5 
kleben.

16

16

17

Die Seitenteile 16 und das 
Frontteil 17 einkleben.
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Den Rumpf auf der Innenseite mehrmals 
mit Porenfüller oder Bootslack streichen, 
damit dieser wasserfest wird, nicht die 
Oberseiten der Spanten und Stringer.
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Den Steuerstand für das Lenkrad und das Servo aus den 
Teilen 18 bis 23 zusammenkleben. Die Teile 18 und 19 
müssen im rechtem Winkel stehen. Das Rohr 22 muss 1 
mm über das Armaturenbrett 23 überstehen. Den 
Steuerstand in den Rumpf einsetzten, aber nicht verkleben. 
Der Steuerstand ist herausnehmbar.
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19

19

20

21

22
23

25
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Die Scheuerleisten 44 auf die 
Seitenteile 8 aufkleben. Das Deck 25 
steht etwas über und wird nach dem 
Trocknen mit der Scheuerleiste 
bündig geschliffen.

44

44

25

11

12

13

Das rechte und linke Deck 25 zunächst nur im Bereich 
von Stringer 13 und 14 auf Spanten und Stringer 
aufkleben. Mit Klammern und Nadeln sichern. Den 
Leim mindestens 12 Stunden trocknen lassen, da nun 
Spannung auf die Verleimung kommt. Deckteil 25 dann 
bis zu den Seitenteilen 8 verkleben und mit Klebeband 
sichern.

23

22

1 mm
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27
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2831

Die Lenksäule auf einer Länge von 9 mm 
anschleifen und das Lenkrad aus den Teilen 26 
bis 30 mit einem 2-Komponenten-Kleber 
aufkleben.
.

32

Das Ruderhorn in 
Neutralstellung so auf 
das Servo schrauben.

Das Ruderhorn um 90° 
drehen und die Kupplung 
32 mit den Schrauben 
32.1 aufschrauben.

33

33.1

Hinter das Servobrett 33 die 
Verstärkungen 33.1 kleben 
und Servo aufschrauben.

Das Servo mit dem 
Servobrett 33 in den 
Schlitz von Teil 21 stecken, 
die Achse 31 mit dem 
Lenkrad durch das Rohr 22 
in die Kupplung 32 stecken 
und alles ausrichten. Dann 
die Teile 21 und 33 
verkleben.
Zum Trocknen die ganze 
Einheit vorsichtig in den 
Rumpf schieben.

21

22

32

33

Die Rollenhalter aus den Teilen 34 + 35 
zusammenkleben und in das Deck 25 
einkleben.

34

35
34

39

39.1

40

40

41

25
Den Spiegel 39 und die 
Verstärkung 39.1 
aufkleben. Den 
markierten unteren 
Rand mit 10 mm schräg 
schleifen. Je drei 
Winkel 40 
zusammenkleben und 
auf die Motorhalterung 
41aufkleben.

Die Motorhalterung 40 + 41 mit 2-Komponenten-
Klebstoff auf die Teile 39 und 39.1 aufkleben. Mit 
zwei Schrauben 43 von der Innenseite durch Spant 
1 und den Spiegel 39 zusätzlich verschrauben.
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15 16

17
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39.1

41

39

40

41
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Die Ringschraube 36 aufbiegen, 
die Umlenkrolle 37 einsetzen und 
wieder zusammenbiegen. Die 
Ringschraube in den Halter 35 
einkleben.

Die Beschlagteile nach diesem 
Bild anschrauben und 
aufkleben.
Den Steuerbügel für den Motor 
Aqua Race 60 anschrauben.

Den Gashebel aus 
den drei Teilen 
zusammenkleben und 
auf die Innenseite der 
Cockpitseite kleben.

Durch das Loch des mittleren Umlenkrollenteiles 
30 die Stahllitze 49 bis zur Hälfte durchziehen. 
Nun je zwei Windungen rechts und links auf die 
Rolle drehen. Die Stahllitze von der Unterseite der 
Rolle aus durch die Öffnungen der Seitenteile 16 
führen und je eine Wäscheklammer als Ballast 
anbringen. Auf die Spannschraube 47 die 
Kontermutter 48 drehen, die Schrauben möglichst 
weit auseinander drehen und diese in den Halter 
38 schrauben. Die Stahllitze durch die vordere und 
hintere Rolle 37 ziehen. Die Stahllitze durch die 
Hülse 50 und die Öse der Spannschraube und 
wieder durch die Hülse 50 ziehen. Auf der 
gegenüberliegenden Seite genauso, ausrichten 
und beide Hülsen 50 mit einer Rundzange 
zweimal quetschen. 
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37
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Ist der Steuerbügel vom Motor 
breiter als 70 mm, muss die 
Spannschraube direkt an den 
Steuerbügel geschraubt werden, da 
sonst der Einschlag zu klein ist. Oder 
ein Servo mit 180° verwenden.
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45

42

Nachdem das Gewebe ausgerichtet ist, wird es mit dem Bügeleisen bei 80-90° 
auf Teil 45 aufgebügelt. Das Gewebe zur Rumpfspitze straff ziehen und eine 
kleine Stelle aufbügeln. Nun an beiden Seiten schrittweise das Gewebe über 
die Kante ziehen, damit es straff wird und mit dem Bügeleisen aufbügeln. Das 
Gewebe wird jetzt noch mit dem Bügeleisen oder einem Föhn bei 110-150°  
erhitzt, damit das Gewebe schrumpft und glatt wird. Beim Schrumpfen die 
aufgebügelten Kanten abdecken, damit sich diese nicht mehr lösen.

Das Gewebe schrumpft: 1% bei 110°
2% bei 120°
3% bei 130°
4% bei 140°
5% bei 150°

Bei 180° kann man das Gewebe auch dehnen.
Der Schmelzpunkt liegt bei 250°.

Das überstehende Gewebe mit 
einer scharfen Klinge abschneiden.



29
Wir empfehlen zwei Akkus, 
2S Lipo mit ca. 1800 bis 2200 mAh, die 
parallel geschaltet werden. Lage zwischen 
Spant 2 + 3, mit Klettband sichern. Der 
Schwerpunkt ist 130 mm vor Spant 1

130 mm

30 Der Motor muss so ausgerichtet sein, dass die Mitte der 
Schiffsschraube auf der Höhe des hinteren Boden ist. Eine 
genaue Beschreibung ist in dem Anhang „Trimm“.

2S Lipo

2S Lipo

1

55

55

56

56 31
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Nr. Teil Material Stück Größe Platte

0 Helling Depron 1 300x600

1 Spant Sperrholz 1 3 mm 1

2 Spant Sperrholz 1 3 mm 1

3 Spant Sperrholz 1 3 mm 1

4 Spant Sperrholz 1 3 mm 1

5 Kiel Sperrholz 1 2 mm 2

5 .1 Verstärkung Kiel Sperrholz 2 2 mm 2

5 .2 Verstärkung Kiel Sperrholz 2 2 mm 2

6 Kiel Sperrholz Mahagoni 2 1,5 mm 3

6 .1 Kiel Sperrholz Mahagoni 2 1,5 mm 3

7 Stringer Sperrholz 2 2 mm 2

8 Seitenteil Mahgoni/Abachi 2 1,5 mm 4

9 Boden hinten Sperrholz 1 1 mm 5

10 Halbspant Sperrholz 1 3 mm 1

11 Boden vorne Sperrholz 1 1 mm 5

12 Leiste Sperrholz 2 2 mm 2

13 Leiste Sperrholz 2 2 mm 2

14 Leiste Sperrholz 2 2 mm 2

15 Leiste Sperrholz 1 2 mm 2

16 Seitenteil Sperrholz Mahagoni 2 1,5 mm 3

17 Front Sperrholz Mahagoni 1 1,5 mm 3

18 Trägerplatte Sperrholz 1 3 mm 1

19 Seitenteil Sperrholz 2 3 mm 1

20 Verbinder Sperrholz 1 3 mm 1

21 Halterung Servoplatte Sperrholz 1 3 mm 1

22 Lager für Achse Lenkrad Messingrohr 1 Ø 3/4x25 mm 7740/41

23 Armaturenbrett Sperrholz Mahagoni 1 1,5 mm 3

24 Verstärkung Sperrholz 4 3 mm 1

25 Deck Sperrholz Mahagoni 2 1,5 mm 3

26 Lenkrad Sperrholz 1 2 mm 2

27 Lenkrad Sperrholz 2 1  mm 5

28 Umlenkrolle Sperrholz 2 1 mm 5

29 Umlenkrolle Sperrholz 2 2 mm 2

30 Umlenkrolle Mittelteil Sperrholz 1 1 mm 5

31 Achse Lenkrad Messing 1 Ø 3 x 60 mm 7732/30

31 .1 Schraube + Mutter Metall 2+2 M1,4 7772/08+7774/51

32 Kupplung + Gewindestift Alu 1+1 M3x3 7492/14+7784/31

33 Servoplatte Sperrholz 1 3 mm 1

33 .1 Verstärkung Servoplatte Sperrholz 2 3 mm 1

34 Rollenhalter außen Sperrholz Mahagoni 4 1,5 mm 3

35 Rollenhalter mitte Sperrholz Mahagoni 4 1,5 mm 3

36 Ringschraube Metall 2 5463/15

37 Umlenkrolle Metall 4 5228/00

38 Halter für Spannschraube Metall 2 5301/01

39 Spiegel Sperrholz Mahagoni 1 1,5 mm 3

39 .1 Verstärkung Spiegel Sperrholz 1 2 mm 2

40 Winkel Motorhalterung Sperrholz 4 3 mm 1

41 Platte Motorhalterung Sperrholz 1 3 mm 1

42 Kniebrett Sperrholz 2 2 mm 2

43 Blechschraube Metall 4 2,2 x 9,5 7766/22

44 Scheuerleiste Sperrholz Mahagoni 2 1,5 mm 3

45 Auflage für Bespannung Sperrholz 1 1 mm 5

46 Bespannung Oratex 1 Zuschnitt

47 Spannschraube Messing 2 5300/28

48 Kontermutter Messing 6 M2 7773/02

49 Stahllitze Stahl / Kunststoff 1 1500 mm Zuschnitt

50 Hülse Messing 2 Ø 1,5/1,1x8 mm Zuschnitt

51 Schraube Messing 8 M2 x 6

52 Stoppmutter Stahl 4 M2 7774/01

54 Ätzteile Neusilber

55 Ständer Sperrholz 2 3 mm 6

56 Ständer Sperrholz 2 3 mm 6

57 Aufkleber

58 Bauanleitung
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Hinweise zur Fahrerpuppe 
 

Auch wenn es technisch nicht erforderlich ist, Ihre »Spitfire« mit einer Fahrerpuppe auszustatten, sieht das 
Modell m it solch einer Puppe natürlich wesentlich  besser aus, vor allem, weil erst die Fahrerpuppe die 
Größenverhältnisse des Bootes für den Betrachter nachvollziehbar macht.  
 
Die »Spitfire« ist für Fahrerpuppen im Maßstab 1:6 konzipiert worden. Das ist der international gebräuchliche 
Maßstab von sogenannten Sammler-Puppen, und zwar sowohl aus dem militärischen als auch dem zivilen 
Bereich. Es gibt daher nicht nur entsprechend komplette Puppen an sich, sondern auch eine sehr große 
Auswahl an Kleidungs - und  Ausrüstungsgegenständen. Der Zusammenstellung Ihres ganz individuellen 
Fahrers sind somit kaum Grenzen gesetzt. 
 
Diese Art Puppen sind dank vieler Gelenke auch problemlos in der erforderlichen knienden Position im 
Modell zu positionieren. Achten Sie während des Betriebs der »Spitfire« auf eine sichere Befestigung der 
Puppe im Modell auf den beiden Bodenbrettern Nr. 42. Hierfür können Sie z. B. Schaumgummistücke, 
Klettbänder, Gummiringe oder Schrauben verwenden. Die Ausschnitte an den Hinterseiten der Bodenbretter 
Nr. 42 nehmen dann die Füße bzw. Zehen der Puppe auf.   
 
W egen der vielen verschiedenen Puppen-Varianten können zur Befestigung im Modell leider keine genauen 
Vorgaben gemacht werden. 
 
Die größte Auswahl an Sammlerpuppen finden Sie im Internet m it Suchbegriffen wie „Sammlerpuppen 1:6“, 
Militärfiguren 1:6“ usw., auch auf den großen Modellbaumessen und in gut sortierten Spielwarengeschäften 
sind diese Puppen teilweise erhältlich.  




